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Da wir  unsere Ze i t  und Energ ie  in  d ie  inha l t l i che Arbe i t  invest ieren wol len,  beschränken wir  d iesen 
Jahresber icht  auf  das Wicht igste.  Anregungen nehmen wir  gerne entgegen.  
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1. Bericht des Co-Präsidiums 
2016 war das erste vollständige Betriebsjahr des Treffpunkt 
Meilen. In den ersten Monaten war es noch geprägt von den 
Geburtswehen und vielem Neuen. Fast alles was wir anboten 
und machten, fand zum ersten Mal statt. Es ging darum, mutig 
zu sein, Menschen mit ihren Ideen Vertrauen zu schenken und 
Ungewissheit auszuhalten, Lehren zu ziehen, Dinge zu probieren 
und weiterzuentwickeln oder auch zu verwerfen etc. 

Während dem Jahr nahmen diese Aspekte stetig ab und es ging 
vermehrt darum, den Betrieb aufgrund der vielfältigen 
Erfahrungen zu konsolidieren, Abläufe zu verfestigen und Schritt 
für Schritt zu einer Art ‚Normalbetrieb’ überzugehen. 

Aus den vielen Highlights im Berichtsjahr möchten wir 
folgende Meilensteine hervorheben: 

n Die Anstellung eines Betriebsleiters 
Am 1. November nahm Tobias Ziegler (46), 
ausgebildeter Hotelier und Präsident des 
Elternvereins, die Arbeit als Betriebsleiter des 
Treffpunkts Meilen mit einem 40%-Pensum auf.  
Gleichzeitig mit der Wahl zum Betriebsleiter trat 
Tobias von seinem Vorstandsamt zurück. Er nimmt 
aber weiterhin an den Vorstandssitzungen teil, nun 
ohne Stimmrecht. 
Dank einer grosszügigen Stiftung ist die Finanzierung 
der 40%-Anstellung für drei Jahre gesichert. Mit diesem 
Schritt verfolgt der Vorstand das Ziel, dass der 
Treffpunkt in Meilen als Begegnungszentrum weiter 
etabliert wird und in Meilen ‚nicht mehr wegzudenken’ 
ist. 

n Spiel(t)raum: Gross-Event am 5.November 2016 
Aus dem Eröffnungsanlass 2015 soll eine Tradition 
werden. Deshalb hat der Treffpunkt Meilen, zusammen 
mit der Jugendmusikschule Pfannenstil, der Meilemer 
Jugendarbeit und der Spielgruppe Sternschnuppe zum 
jährlichen Spiel(t)raum eingeladen.  
Über 200 Menschen von klein bis gross sind der 
Einladung gefolgt und freuten sich über den gelungenen 
Anlass.  

n Freiwilligenanlass mit Nachgeschmack 
Der Vorstand stellte sich die Frage: „Wie können wir 
unseren Dank gegenüber den vielen freiwillig 
Engagierten zum Ausdruck bringen? Immerhin leisten 
sie mehr als 2500 Stunden Gratis-Arbeit pro Jahr.“ 
Indem wir sie einladen und bekochen. So trafen sich 
am 7. Oktober 2016 knapp 30 Freiwillige zum Raclette-
Party-Grill-Spass und genossen es, für einmal von den 
Vorstandsmitgliedern bedient zu werden. Auch wer 
nicht dabei war, kannte das Menu (der Käsegeruch am 
nächsten Tag liess keine Zweifel offen). 
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Eines liegt uns besonders am Herzen: Danke sagen. Der 
Treffpunkt Meilen kann nur existieren, weil viele Menschen 
unser Vorhaben unterstützen. Sei es tatkräftig wie die 
über 30 Freiwilligen, sei es als Partner wie die Gemeinde 
Meilen, befreundete Institutionen und wichtige Sponsoren, 
sei es als finanzielle Unterstützer wie die Mitglieder, 
Gönner und Stiftungen. Ihnen allen möchten wir herzlich 
danken. 

 

Für den Vorstand 

 

David Häne, Co-Präsident  Susy Sauter, Co-Präsidentin  

2. Angebot und Nutzung 
In den 13.5 Monaten seit Betriebsaufnahme verzeichnet der Treffpunkt beinahe 10'000 
Besuche. Die Besuchszahlen sind während den normalen Betriebswochen mehrheitlich 
konstant. 

 

 
Besuchszah len kumul ier t  zu Öf fnungsze i ten (waagrecht  = Betr iebsfer ien/gesch lossen)  
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Ü60	 Erwachsene	ohne	Kinder	
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Drei Viertel der Besucher/-innen sind Kinder, 
Jugendliche und deren Eltern(teile). Der Rest teilt sich 
gleichmässig auf Erwachsene unter 60- und solche 
über 60-jährig auf. 

 

 

Regelmässige Angebote seit Betriebsstart  

Ab der Eröffnung fanden verschiedene Angebote von 
externen Anbietern regelmässig im Treffpunkt 
statt. Sie haben sich auch 2016 bewährt und 
wurden weitergeführt: 

• Computeria 
• Mütter- und Väterberatung 
• Ludothek  
• MUKI-Träff  
• Spieltreff Senioren für Senioren 

 
Besuche nach Wochentag zu normalen Öf fnungsze i ten (Tagesdurchschn i t t  2016) 

 

Neben diesen wöchentlichen Angeboten haben wir versucht, verschiedene Angebote neu zu 
lancieren. Die einen werden mit Erfolg weitergeführt, andere wegen mangelnder Nachfrage 
wieder beendet. Schön daran ist, dass diese Angebote mehrheitlich auf der Initiative von 
Freiwilligen beruhen und öffentlich zugänglich sind. Beispiele sind: 
 

Erwachsene: 
• Kulinarischer Kulturtransfer 
• Stricken und häkeln 
• Kleider flicken/ändern 
• Spieltreff für Erwachsene 
• Internet-Treff 

Kinder und Jugendliche: 
• Schülertreff 
• Zeichner-Festival 
• Diverse  Bastelangebote 
• Geschichten Erzählen 
• Modellflugzeug-Bau 
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Spezielle Anlässe (nicht abschliessend) 

• Spiel(t)raum in Zusammenarbeit mit anderen Mietern 
• Musik-Karussell (Grossanlass der Jugendmusikschule) 
• Familienschachturnier im Frühling 16 
• Zwänzgerle Elternverein im April 16,  
• Kranzbinden im November 16 
• Weihnachtsbasteln (Anlass Elternverein) 
• Sonder-Öffnungszeit während  

− dem Herbstmarkt 
− dem Weihnachtsmarkt  
− Kirchgassfest 

Privatanlässe 

Im Jahr 2016 konnten die Räume des Treffpunkt (einzeln oder mehrere zusammen) an 
Private und Institutionen vermietet werden. Insgesamt war dies im 2016 bereits über 50 
mal der Fall (mit je 10 bis 60 Personen). 

Mit den Vermietungen kann der Verein ein wichtiges finanzielles Standbein entwickeln. Ein 
willkommener Nebeneffekt ist, dass die Mietenden und deren Gäste bei dieser Gelegenheit 
den Treffpunkt und seine Angebote kennenlernen. 

3. Jahresrechnung und Revisionsbericht  

Erfolgsrechnung 2016 
     
AUFWAND   ERTRAG  
Löhne Verwaltung 5298.33  Einnahmen Cafeteria 11277.30 
Übriger Personalaufwand 2500.00  Mitgliedsbeiträge 1455.00 
Mietzins 800.00  Sponsoren 5000.00 
Nebenkosten 3810.00  Spenden 1557.90 
Reinigung Lokalitäten 2869.15  Mieteinnahmen Dauermieter 4100.00 
Ausgaben Cafeteria 5401.50  Mieteinnahmen Einzelmieter 8193.50 
Einrichtung 1783.90  Finanzertrag 1.70 
Versicherung 753.30  TOTAL ERTRAG 31585.40 
Abgaben, Gebühren, Bewilligungen 48.00    
Büromaterial 59.95    
Telefon 44.90    
Homepage -243.50    
Porti 20.00    
Informatikaufwand inkl. Leasing/Toner 366.75    
Kleininvestitionen 1322.55    
Verbrauchsmaterial 946.85    
Werbeaufwand 396.00    
Mitglieder/Freiwilligen/Sponsorenbetreuung 1013.70    
Zuweisung an Eigenkapital 4134.67    
Finanzaufwand 259.35    
TOTAL AUFWAND 31585.40    

Ein Vor jahresverg le ich is t  n icht  s innvo l l ,  we i l  das Jahr  2015 nur  aus zwei  Betr iebsmonaten bestand.   
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Der Vorstand und die Betriebsleitung waren auch dieses Jahr bemüht, die Aufwendungen 
gering zuhalten und so weit wie möglich über freiwilliges Engagement sowie Sachsponsoren 
zu minimieren. Daraus resultierte ein Ertragsüberschuss von Fr. 4'134.67, welcher dem 
Eigenkapital zugewiesen wurde.  Der Verein verfügt nach wie vor über eine solide 
Eigenkapitalbasis. 
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4. Ausblick 
Vor einem Jahr hatten wir uns die Ziele gesetzt,  

vermehrt eine Plattform zu werden für Menschen, welche 
ebenfalls auf freiwilliger Basis regelmässige und/oder 
einmalige Angebote organisieren; 

die Vermietungen der multifunktionalen und attraktiven 
Räumlichkeiten an Externe zu steigern. 

Diese Zielsetzungen haben wir zwar schon sehr erfolgreich verfolgt. Sie bleiben aber auch 
für 2017 aktuell. 

5. Zum Schluss 
Vereinsadresse Verein Treffpunkt Meilen 

Schulhausstrasse 23 
8706 Meilen CH 

 www.treffpunktmeilen.ch 
info@treffpunktmeilen.ch  (für Anfragen, Vermietungen etc.) 
vorstand@treffpunktmeilen.ch (für Mitgliederwesen, Präsidiales etc.) 

Vorstandsmitglieder: Susy Sauter, Co-Präsidentin 
David Häne, Co-Präsident 
Bea Christen, Finanzen 
Heidi Fischer 
Verena Windisch 
Tobias Ziegler (bis 8.10.2016) 

Die Revisoren Conrad Gähler 
Thomas Brupbacher 




